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MIT MIX GEWINNEN

Senden Sie bitte bis

Freitag, XX. Monat, 10 Uhr

eine E-Mail an

los@mixammittwoch.de

oder ein Fax an (069)

75014978 mit dem Stich-

wort: XXXXXXXX.

Der Rechtsweg ist aus-

geschlossen.

Kein
Urlaub
in Sicht?
Mix und Hotelier Anton Ochs

schicken wieder 12 Familien

in die großen Ferien

Wochenzeitung für den Hochtaunuskreis

Jubel,Tränen, ein Berg Geschenke, noch immer Grüße

per Mai oder Post aus allen möglich Ecken des Landes

und vor allem knapp 50 überglückliche Menschen waren

der Lohn für die Sommergeschichte des vergangenen

Jahres. Und jetzt schreibt der Schmittener Hotelier An-

ton Ochs an der Fortsetzung. Ganz großes Kino!

Von Ulrich Müller-Braun

Anton Ochs, den seine kleinen

Sommergäste im vergangenen

Jahr einfach nur Onkel Anton

nennen durften, wird auch in

diesem Sommer zwölf Famili-

en mit all ihren Kindern eine

Woche Urlaub schenken. Er

weiß, dass es viele Familien

gibt, die sich keine großen Feri-

en leisten können, und zeigt

wieder sein großes Herz.

„Für manche ist Urlaub in

diesem Jahr einfach aus finan-

ziellen Gründen nicht drin. Das

Auto braucht plötzlich neue

Bremsen, Kühlschrank und

Waschmaschine geben gleich-

zeitig ihren Geist auf, das Dach-

fenster ist undicht und muss

ersetzt werden, der Job wird ge-

kündigt ... Geplante Ferien fal-

len wegen solcher Ereignisse

häufig auch kurzfristig aus. So

mancher mit Badesachen und

Vorfreude gefüllter Koffer

musste wieder ausgepackt wer-

den“, kann er sich gut an die

Geschichten seiner Feriengäste

im vergangenen Sommer erin-

nern.

Und weil Gutes zu tun süch-

tig machen kann, setzt der

Schmittener Hotelier gemein-

sam mit Mix am Mittwoch sei-

ne Idee auch in diesem Som-

mer wieder in die Tat um.

„Zwölf Familien, jeweils zwei

Erwachsenen mit allen Kin-

dern, werden wir in den dies-

jährigen Sommerferien und –

für die Familien mit noch nicht

schulpflichtigen Kindern eine

Woche danach – eine Urlaubs-

woche in Schmitten ermögli-

chen“, denkt Anton Ochs dabei

auch an Alleinerziehende: „Wer

seinen Nachwuchs allein groß

zieht, hat es oft besonders

schwer. Natürlich sind Solo-

Mütter oder -Väter ebenso will-

kommen. Natürlich auch mit

Begleitung!“

Anreise ist jeweils sonntags

bis 18 Uhr, Abreise am darauf-

folgenden Sonntag nach dem

Frühstück. Der erste Termin für

ganz schnell Entschlossene ist

bereits am 1. Juli, der zweite am

Sonntag, 8. Juli, der dritte am

Sonntag, 29. Juli, und der vierte

am Sonntag, 5. August.

Bewerbungsschluss für die

beiden ersten Termine ist am

Mittwoch, 27. Juni, 12 Uhr; für

die beiden Wochen Ende Juli,

Anfang August endet die Frist

am 25. Juli um 12 Uhr.

Bewerben kann sich, wer ei-

ne kurze Begründung übermit-

telt, warum das mit dem Ur-

laub nicht geklappt hat und

warum gerade er oder natür-

lich sie diesen Urlaub so drin-

gend braucht. Natürlich muss

das Team im Ringhotel Kur-

haus Ochs auch wissen, mit

wie vielen Personen, mit Alters-

angabe bei den Kindern, die Fa-

milien anreisen.
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Kurzreisen

immer beliebter

Das Interesse der Deutschen

an Kurztrips wächst weiter!

Wie eine Erhebung der For-

schungsgemeinschaft Urlaub

und Reisen (FUR) und des

Verbandes Internet Reisever-

trieb e. V. (VIR) bestätigt, be-

finden sich kurze Urlaube in

Deutschland weiter im Auf-

wind. Im Jahr 2017 ist die

Anzahl von 80,5 Millionen

auf 82,1 Millionen gestiegen.

Während deutsche Städte

bei Reisenden über 50 Jahren

besonders gefragt sind, zieht

es Kurzurlauber mittleren

Alters eher in ländliche Re-

gionen. V

Tierische Erlebnisse

In der Ferienzeit erwarten

kleine und große Entdecker

im Frankfurter Zoo viele

„tierische Erlebnisse“. Von

Dienstag, 26. Juni, bis Don-

nerstag, 2. August, können

Nachttiere, Affen, Robben

oder Raubtiere genau unter

die Lupe genommen werden.

Die Gebühr beträgt neben

dem Zooeintritt 5 Euro, Treff-

punkt ist am Haupteingang

des Zoos, Alfred-Brehm-Platz.

Anmeldung über die Pädago-

gische Abteilung, Telefon

(0 69) 2 12–3 69 52 und

–3 69 86. V

Von der Quelle bis zur Mündung
Radeln in wunderschöner Flusslandschaft – zertifizierteWege führen sicher durch dasWaldecker Land

Mit 250 Radfernwegen gibt es hierzulande eine große

Auswahl an Strecken, die sich für eineTour durch

Deutschlands schönste Ecken bestens eignen – aber wie

findet man die richtige für sich?

Radfahren ist ein Sport, der

viele begeistert. Er ist einfach

wunderbar unkompliziert:

Man braucht sich nur in den

Sattel zu schwingen und in die

Pedale zu treten – ganz gleich,

ob gemütlich mit der Familie

an einem Fluss entlang oder

anspruchsvoll mit dem Moun-

tainbike durch die Berge.

Mit Gütesiegel

Orientierung bietet hierbei das

Gütesiegel „ADFC Qualitätsrou-

te“, das Fernradwege nach na-

tional einheitlichen Kriterien

wie Befahrbarkeit, Oberflä-

chenbeschaffenheit, Wegwei-

sung, Routenführung, touristi-

scher Infrastruktur und öffent-

lichem Nahverkehr beurteilt.

Ähnlich wie bei der Bewertung

von Hotels können maximal 5

Sterne erreicht werden. Dies

hat sich das Waldecker Land in

Nordhessen zum Ansporn ge-

nommen, um die Radwege in

der Region zu verbessern und

ihre Qualität zu sichern.

Der Diemelradweg beispiels-

weise, der das gleichnamige ro-

mantische Flüsschen auf rund

110 Kilometern von der Quelle

in Willingen-Usseln bis zur

Mündung in die Fulda beglei-

tet, wurde mit 4 Sternen ausge-

zeichnet und trägt das Gütesie-

gel „ADFC Qualitätsroute“. Auf

dem Weg von den Höhen des

Waldecker Uplandes über den

Naturpark Diemelsee, durch

sanfthügelige Mittelgebirgs-

landschaften bis hin zum Rein-

hardswald begegnen dem Rad-

ler malerische Fachwerkdörfer,

schöne kleine Städtchen sowie

eine vielfältige Natur. Fast ohne

Steigungen, mit wenigen Aus-

nahmen, lässt sich der Diemel-

radweg bequem in zwei bis

drei Tagen erkunden.

Auch der Eder-Radweg mit

seinen 3 Sternen ist ein High-

light: Er begeistert vor allem

durch seine abwechslungsrei-

che Strecke. So radelt man von

Erndtebrück im Naturpark Rot-

haargebirge weiter durch Fran-

kenberg (Eder) mit der histori-

schen Altstadt. Im weiteren

Verlauf wartet der Edersee

ebenso auf Entdeckung wie der

angrenzende Natur- und Natio-

nalpark Kellerwald-Edersee.

Beide Strecken sind durchgän-

gig beschildert. Durch tolle re-

gionale Angebote bei Wellness,

Familienurlaub und Co lässt

sich die Zeit in der wunder-

schönen Flusslandschaft per-

fekt genießen.

Weitere Informationen zu

Radwegen, Angeboten und

Unterkünften gibt es unter

www.eder-radweg.de,

www.diemelradweg.de und

www.waldecker-land.de. Ein kurzer Stopp am Fluss wirkt wie Balsam für die Seele; Foto: epr/BLB Tourismus

Bei einem Besuch des Nationalparkzentrums Kellerwald-Edersee kann

man in Ruhe verschnaufen und nebenbei außergewöhnliche Einblicke

in die Wildnis erhalten; Foto: epr/Nationalpark Kellerwald-Edersee

Urlaub wird dringend benötigt
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Anton Ochs wird dann aus den

besten Begründungen die Ge-

winner nach dem Zufallsprin-

zip auswählen und kurzfristig

informieren.

Sein Ziel: Vielleicht gelingt

es ja, die jeweils drei Familien

einander auch menschlich nä-

herzubringen, etwa beim ge-

meinsamen Essen oder Unter-

nehmungen, die natürlich auch

zum Angebot des Ringhotels

Kurhaus Ochs gehören. Mög-

lich wären wie im vergangenen

Jahr Besuche im höchstgelege-

nen Freibad des Taunus, drei

Fußminuten vom Hotel ent-

fernt, ein Besuch in der Falkne-

rei auf dem Großen Feldberg,

im Hessenpark, im Freizeitpark

Lochmühle – „ich bin sicher, da

fällt uns eine Menge ein, viel-

leicht ist es ja auch eine geführ-

te Themenwanderung mit ei-

nem der Scouts vom Naturpark

Taunus“, sagt Anton Ochs.

Während die Eltern einmal

richtig ausspannen und die

Seele baumeln lassen oder die

Region auf eigene Faust erkun-

den, vielleicht bei einer Wande-

rung im „Heilklimapark“, ei-

nem von nur ganz wenigen in

Deutschland, kann Anton Ochs

sich vorstellen, mit den Kids zu

kochen, „oder wir grillen im

Garten des Hotels gemeinsam

mit einem unserer Köche“. An-

ton Ochs kommt schon jetzt

darüber ins Schwärmen, „was

man hier bei uns im Taunus als

Familie so alles anstellen

kann“.

Ihre Begründung und den

passenden Termin senden Sie

bitte unter dem Stichwort

„Ferien“ per E-Mail an

los@mixammittwoch.de, per

Fax an (0 69) 75 01 49 78 oder

per Post an Mix am Mittwoch,

Frankenallee 71–81, 60327

Frankfurt. Oder direkt an das

Ringhotel Kurhaus Ochs,

Kanonenstraße 6–8, 61389

Schmitten/Taunus, E-Mail:

reception@kurhaus-ochs.de.

Viele Aussteller bieten Blumen und schöne Accessoires bei der GartenRomantik in Wertheim an.

ANZEIGE

„GartenRomantik“ im Fürstlichen HofgartenWertheim am 7. und 8. Juli

Wertheim in voller Blüte
Rund 100 Aussteller laden im

Hofgut Wertheim zum Garten-

zauber mit ländlicher Lebensart

gepaart mit Kunst und Kultur

ein. Zu entdecken gibt es eine

Vielfalt an Stauden, Kübelpflan-

zen, Rosen, Baumschulware,

Kräutern, Gemüsepflanzen, Blu-

menzwiebeln, Garten-Antiquitä-

ten, Gartenmöbeln, Terrakotta,

Keramik, Skulpturen, apartem

Kunsthandwerk, edlen Stoffen,

Designermode, handgearbeitetem

Schmuck sowie allerlei erlesenen

Spezialitäten für den Gaumen.

Dazu erwartet die Besucher

ein kulturelles Rahmenpro-

gramm mit Musik, Fachvor-

trägen vieler Gärtner sowie

botanische Führungen. Das

Museum im Schlösschen mit

seiner hochrangigen Kunst-

ausstellung ist ebenfalls ei-

nen Besuch wert. Am Abend

wird es mit einem Klavier-

fest auf der Burg musika-

lisch.

Auch für Kinder gibt es ein

vielfältiges Programm rund um

Spiel, Spaß und Natur mit den

Pfadfindern Royal Rangers

Wertheim.

In Wertheim steht also

fürstlicher Genuss auf allen

Ebenen des reizenden Land-

schaftsparks auf dem Pro-

gramm, der Lust macht auf

einen Ausflug in die zauber-

hafte Stadt am Main.

„GartenRomantik“

Öffnungszeiten:

Samstag 10 – 19 Uhr

Sonntag 11 – 18 Uhr

Eintrittspreise:

Erwachsene 7 Euro

Wochenendticket 10 Euro,

Kinder bis 14 Jahre frei.

Weitere Infos unter

www.gartenromantik-wertheim.de

oder Telefon (0 66 61) 91 65 54

DIESEL-
VERSPRECHEN¹

DAS ŠKODA

954479




